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IM TOD – DEM LEBEN TRAUEN 

Ostern 2025 

Johannesevangelium, Kap.11,1-44 

11 Die Nachricht vom Tod des Lazarus: 

 

1 Ein Mann war krank, Lazarus aus Betanien, dem Dorf, in dem Maria und ihre 

Schwester Marta wohnten. 

2 Maria ist die, die den Herrn mit Öl gesalbt und seine Füße mit ihrem Haar 

abgetrocknet hat; deren Bruder Lazarus war krank. 

3 Daher sandten die Schwestern Jesus die Nachricht: Herr, dein Freund ist krank. 

4 Als Jesus das hörte, sagte er: Diese Krankheit wird nicht zum Tod führen, sondern 

dient der Verherrlichung Gottes: Durch sie soll der Sohn Gottes verherrlicht werden. 

5 Denn Jesus liebte Marta, ihre Schwester und Lazarus. 

6 Als er hörte, dass Lazarus krank war, blieb er noch zwei Tage an dem Ort, wo er 

sich aufhielt. 

7 Danach sagte er zu den Jüngern: Lasst uns wieder nach Judäa gehen. 

 

17 Als Jesus ankam, fand er Lazarus schon vier Tage im Grab liegen. 

18 Betanien war nahe bei Jerusalem, etwa fünfzehn Stadien entfernt. 

19 Viele Juden waren zu Marta und Maria gekommen, um sie wegen ihres Bruders 

zu trösten. 

20 Als Marta hörte, dass Jesus komme, ging sie ihm entgegen, Maria aber blieb im 

Haus. 

21 Marta sagte zu Jesus: Herr, wärst du hier gewesen, dann wäre mein Bruder nicht 

gestorben. 

22 Aber auch jetzt weiß ich: Alles, worum du Gott bittest, wird Gott dir geben. 

23 Jesus sagte zu ihr: Dein Bruder wird auferstehen. 

24 Marta sagte zu ihm: Ich weiß, dass er auferstehen wird bei der Auferstehung am 

Letzten Tag. 

25 Jesus erwiderte ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 

glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt, 

26 und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird auf ewig nicht sterben. Glaubst du 

das? 

27 Marta antwortete ihm: Ja, Herr, ich glaube, dass du der Messias bist, der Sohn 

Gottes, der in die Welt kommen soll. 

28 Nach diesen Worten ging sie weg, rief heimlich ihre Schwester Maria und sagte 

zu ihr: Der Meister ist da und lässt dich rufen. 

29 Als Maria das hörte, stand sie sofort auf und ging zu ihm. 
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30 Denn Jesus war noch nicht in das Dorf gekommen; er war noch dort, wo ihn 

Marta getroffen hatte. 

31 Die Juden, die bei Maria im Haus waren und sie trösteten, sahen, dass sie 

plötzlich aufstand und hinausging. Da folgten sie ihr, weil sie meinten, sie gehe zum 

Grab, um dort zu weinen. 

32 Als Maria dorthin kam, wo Jesus war, und ihn sah, fiel sie ihm zu Füßen und 

sagte zu ihm: Herr, wärst du hier gewesen, dann wäre mein Bruder nicht gestorben. 

33 Als Jesus sah, wie sie weinte und wie auch die Juden weinten, die mit ihr 

gekommen waren, war er im Innersten erregt und erschüttert. 

34 Er sagte: Wo habt ihr ihn bestattet? Sie antworteten ihm: Herr, komm und sieh! 

35 Da weinte Jesus. 

36 Die Juden sagten: Seht, wie lieb er ihn hatte! 

37 Einige aber sagten: Wenn er dem Blinden die Augen geöffnet hat, hätte er dann 

nicht auch verhindern können, dass dieser hier starb? 

38 Da wurde Jesus wiederum innerlich erregt und er ging zum Grab. Es war eine 

Höhle, die mit einem Stein verschlossen war. 

39 Jesus sagte: Nehmt den Stein weg! Marta, die Schwester des Verstorbenen, 

entgegnete ihm: Herr, er riecht aber schon, denn es ist bereits der vierte Tag. 

40 Jesus sagte zu ihr: Habe ich dir nicht gesagt: Wenn du glaubst, wirst du die 

Herrlichkeit Gottes sehen? 

41 Da nahmen sie den Stein weg. Jesus aber erhob seine Augen und sprach: Vater, 

ich danke dir, dass du mich erhört hast. 

42 Ich wusste, dass du mich immer erhörst; aber wegen der Menge, die um mich 

herum steht, habe ich es gesagt; denn sie sollen glauben, dass du mich gesandt 

hast. 

43 Nachdem er dies gesagt hatte, rief er mit lauter Stimme: Lazarus, komm heraus! 

44 Da kam der Verstorbene heraus; seine Füße und Hände waren mit Binden 

umwickelt, und sein Gesicht war mit einem Schweißtuch verhüllt. Jesus sagte zu 

ihnen: Löst ihm die Binden und lasst ihn weggehen! 

 

 

Im Tod - dem Leben trauen. 

„Ich bin die Auferstehung und das Leben.“  

Die Geschichte von der Auferweckung des Lazarus (Joh 11,1–45) ist mehr als ein 
Wunderbericht. Sie ist ein stilles Vorspiel auf Ostern. Sie zeigt, wie Jesus uns 
begegnet – im Leid, im Tod, in der Dunkelheit – und wie er uns ins Leben ruft. 

Marta und Maria erleben den Verlust ihres Bruders Lazarus. Trotz ihrer Nähe zu 
Jesus bleibt die erhoffte Hilfe aus. Jesus kommt scheinbar zu spät. „Herr, wärst du 
hier gewesen, mein Bruder wäre nicht gestorben“, sagt Marta. Ein Satz, der vielen 
von uns aus dem Herzen spricht. 
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Auch heute fragen Menschen: Wo ist Gott in meinem Leid? 
 

Doch Jesus bleibt nicht fern. Er kommt. Und er weint. „Jesus weinte.“ (V.35) Gott 
selbst zeigt uns: Er kennt unser Leid. Er geht hinein in den Tod – nicht symbolisch, 
sondern ganz real. Und er bleibt nicht darin.  

Denn durch seinen Tod hat er (Jesus) unseren Tod vernichtet und durch seine 
Auferstehung das Leben neu geschaffen. Er erlöst uns und schenkt uns Leben, 
ewiges Leben. 

Am Grab ruft Jesus: „Lazarus, komm heraus!“ Dieser Ruf durchbricht das 
Schweigen des Todes. Und er gilt bis heute. Nicht nur für Lazarus, sondern für uns 
alle. Jesus ruft uns aus unseren eigenen Gräbern: aus Angst, Schuld, 
Hoffnungslosigkeit, innerer Leere. Komm heraus – ins Leben. 

„Damit ihr das Leben in Fülle habt.“  

Dieser Ruf wird an Ostern endgültig erfüllt: Jesus selbst kommt aus dem Grab. Er ist 
nicht nur der, der Leben schenkt – er ist das Leben. Seine Auferstehung ist der 
Durchbruch, der alles verändert. Weil er lebt, haben auch wir Hoffnung über den 
Tod hinaus – und schon jetzt: Hoffnung auf neues Leben mitten im Alltag. 

Gerade deshalb beginnt Ostern nicht erst am leeren Grab, sondern dort, wo Jesus 
in unsere Dunkelheit tritt und uns beim Namen ruft. „Komm heraus!“ – das ist sein 
Wort an dich Heute. 

 

 

 

Frohe, gesegnete Ostertage wünscht Ihnen 

 

PFARRER JOHANNES SCHULIGEN            

   GEMEINDEREFERENTIN BÄRBEL WARKEN 

PFARRSEKRETÄRINNEN  

SILVIA TINNES UND DANIELA ROY 

UND DER KIRCHENGEMEINDERAT DER KIRCHENGEMEINDE ST. ANTONIUS VON PADUA 
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WIR BRAUCHEN SIE  - EHRENAMT IN DER KIRCHENGEMEINDE 

Liebe Gemeindemitglieder, 

zum 1. Februar 2025 hat Bischof Stephan Ackermann, per Dekret die Kirche zu 
Uchtelfangen zur Pfarrkirche ernannt. Damit beginnt für uns ein neuer Weg als Pfarrei St. 
Antonius von Padua. 

Ein erster wichtiger Schritt ist getan: Die Mitglieder des Kirchengemeinderates wurden 
gewählt, und bald werden vier weitere Personen berufen, um das Gremium zu 
vervollständigen. Doch eine lebendige Pfarrei braucht mehr als nur ein Leitungsteam - sie 
lebt von den Menschen, die sich mit Herz und Tatkraft einbringen. 

Engagement gefragt - Ihre Talente für unsere Pfarrei 

Unsere Pfarrei befindet sich im Aufbruch. Das bedeutet einerseits Abschied von 
Vertrautem, andererseits aber auch die Chance, Neues zu wagen. Wir möchten ein 
starkes Miteinander fördern und dazu ermutigen, sich mit den eigenen, von Gott 
geschenkten Fähigkeiten einzubringen. 

Es gibt viele Möglichkeiten: 

• Lektoren- oder Kommuniondienst auszuüben 

• Messdiener werden 

• Kollektendienst in der Hl. Messe   (dringend in allen Kirchorten gesucht,  
jeder Messbesucher/In kann direkt mitmachen beim einsammeln) 

• Wortgottesfeiern leiten 

• Begräbnisdienst ausführen 

• Kranke besuchen und ihnen den Leib Christi bringen 

• Kinder- und Jugendarbeit gestalten 

• Im Kirchenchor oder Schola mitsingen 

• Aktionen und Veranstaltungen planen und unterstützen 

• Gemeinschaft erlebbar machen 

 

Jede helfende Hand trägt dazu bei, dass unsere Pfarrei lebendig bleibt und wächst. 
Gemeinsam wollen wir Glauben nicht nur bewahren, sondern aktiv gestalten. 
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Unser Vorbild: Heiliger Antonius von Padua 

Der heilige Antonius von Padua war ein Mann des Glaubens, der sich den 
Herausforderungen seiner Zeit gestellt und die Botschaft Gottes in die Welt getragen hat. 
Sein Leben lehrt uns, offen für Veränderung zu sein und mit Mut neue Wege zu gehen. 
So wie er losgezogen ist, um das Evangelium zu verkünden, wollen auch wir uns auf den 
Weg machen - mit einem Rucksack, der nicht durch Ballast beschwert ist, sondern mit 
dem gefüllt, was wir wirklich brauchen: Vertrauen, Hoffnung, Frieden und Gemeinschaft. 

Machen Sie mit! 

Unsere Pfarrei bietet viele Möglichkeiten, sich zu engagieren und Teil dieser Erneuerung 
zu sein. Nutzen wir die Chancen, die vor uns liegen! Lassen Sie uns gemeinsam den 
Glauben leben und unsere Gemeinde mitgestalten. 

Wir zählen auf Sie - und Gott begleitet uns auf diesem Weg. 

Gottes Segen für Sie und Ihre Lieben!    Pastor Johannes Schuligen 
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DER KIRCHENGEMEINDERAT  

DER KIRCHENGEMEINDE ST. ANTONIUS VON PADUA 

 

Am 12. März 2025 fand die konstituierende Sitzung unseres Kirchengemeinderates statt. 

Der Kirchengemeinderat setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: 

 

Vorsitzender  Pfarrer Johannes Schuligen 

Stellvertr. Vors.  Frau Ingrid Anschütz 

Schriftführer  Frau Ruth Schledorn 

Kassenprüfer  Herr Stefan Löw 

Herr Michael Thurnes 

 

MitgliederInnen 

Frau Birgit Müller-Closset 

Frau Petra Johänntgen 

Frau Marietta Monz-Schweitzer 

Frau Sabine Bonner 

Herr Elmar Meiser 

Frau Diana Müller 

Frau Astrid Thurnes 

Herr Josef Ziegler 
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KLEPPERAKTION 

 

Zeitgleich am Morgen um 7.00 Uhr, mittags 

um 12.00 Uhr und abends 18.oo Uhr 

machen sich die Gruppen auf, in ihrem 

Bereich zu rumpeln und zu kleppern. 

 

Die traditionellen und ortsbedingte Rufe:  

„Es läut zum ersten Mal“, „Es laut Ave Maria“, „Es laut Mittag.“… 

Karfreitag: „Wir danken dir Herr Jesus Christ, dass du für uns gestorben bist. Die Mess ist um 

drei.“ 

Karsamstag: „Heut ruht der Herr in seinem Grab, er nahm dem Tod die Fesseln ab.“ (morgens 

gerufen) 

„Heut ruht der Herr in seinem Grab, er nahm dem Tod die Fesseln ab. Die Aufstehungsmess ist 

um neun.“ (ab 12 Uhr gerufen) 

Die Rufe sollen die Gläubigen an das Tagesgeschehen erinnern und zum Kirchgang aufrufen. 

Am Karsamstag ziehen dann die fleißigen Klepperer mit dem Ziehwagen und den Baumwoll-

Taschen, um ihre Entlohnung straßenweise einsammeln. Meistens werden die „Klepperer“ 

schon freudig erwartet und empfangen und mit Süßigkeiten, Geld und Eiern für ihre Mühe 

entlohnt.  

Der Spruch: „Wir sind die Klepperer der Pfarrei und bitten um ein Osterei.“ oder „Wir sind die 

Ministrantenleut und bitten um eine Gabe heut.“ animieren die Leute eine Gabe zu spenden. 

Wir wollen diese Tradition, dieses Brauchtum in unserer Pfarrei St. Antonius von Padua mit 

den Pfarrbezirken verstärkt durchführen und wieder aufleben lassen. Mit ihrer Hilfe wäre es 

großartig, wenn das Gerassel in den Straßen wieder hörbar wird. Aufgerufen sind alle Kinder, 

Jugendlichen und Eltern zusammen mit ihren Kindern das Brauchtum und die Tradition weiter 

aufleben zu lassen. 

Das Wissen um die Kar- und Ostertage mit ihren Legenden kann so an die nachfolgenden 

Generationen vererbt werden, damit Brauchtum und Tradition bestand haben.       

 Pfarrer Johannes Schuligen 

© siti 
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HEILIGSPRECHUNG 

 

Seliger Carlo Acutis (1991 – 2006) 

„Immer mit Jesus vereint sein: das ist mein Lebensprogramm.“ 

Seliger Carlo Acutis (1991 – 2006) 

Der selige Carlo Acutis ist 

ein Glaubenszeuge 

unserer Zeit.  

1991 geboren, ist er in 

Mailand aufgewachsen und 

zur Schule gegangen. 

Carlo zog es von klein auf 

in die Kirche. Sein 

polnisches Kindermädchen 

vermittelte ihm die 

Grundzüge des Glaubens 

und lehrte ihn die ersten 

Gebete.  

Seit dem Tag seiner 

Erstkommunion ging er 

jeden Tag in die Heilige Messe: „Immer mit Jesus vereint sein, das ist mein 

Lebensprogramm“, so hat er einmal gesagt.  

Eine besondere Freude war ihm auch die Eucharistische Anbetung – und seine 

besondere Begabung für Informatik setzte er ein, um eine Ausstellung über die 
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Eucharistischen Wunder zu erstellen. So normal er äußerlich erschien, so 

außergewöhnlich war seine herzliche Freundlichkeit, mit der er täglich allen Menschen 

begegnete, und seine Feinfühligkeit, mit der er sich den schüchternen oder 

ausgegrenzten Mitschülern zuwandte, die Armen wahrnahm und die Obdachlosen mit 

seinem Taschengeld unterstützte. Am 12. Oktober 2006 verstarb er mit nur 15 Jahren an 

einer aggressiven Form von Leukämie. Bei seiner Beerdigung war die Kirche überfüllt von 

Menschen, denen er geholfen und im Herzen berührt hatte. 

Seit 2019 ist Carlo in Assisi bestattet, dem Geburts- und Wirkungsort seines großen 

Vorbildes Franziskus. Seine Seligsprechung erfolgte am 10. Oktober 2020 in Assisi und 

im Mai dieses Jahres hatte Papst Franziskus ein weiteres Wunder auf die Fürsprache des 

seligen Carlo Acutis anerkannt. Am 1. Juli 2024 wurde in Rom die bevorstehende 

Heiligsprechung bekanntgegeben. Sein Gedenktag ist der 12. Oktober. 

Quelle: Home-Seliger Carlo Acutis, Home - Seliger Carlo Acutis - „Immer mit Jesus vereint sein.“ 

 

 

https://www.katholisch.de/artikel/27078-koerper-des-kuenftigen-seligen-carlo-acutis-ist-nicht-
unversehrt 
Bild: Vatican news 

https://carloacutis.de/
https://www.katholisch.de/artikel/27078-koerper-des-kuenftigen-seligen-carlo-acutis-ist-nicht-unversehrt
https://www.katholisch.de/artikel/27078-koerper-des-kuenftigen-seligen-carlo-acutis-ist-nicht-unversehrt
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RICHTFEST KITA HUMES AM 19. MÄRZ 2025 

Am Mittwoch, dem 19. 

März 2025 feierten wir 

das Richtfest der 

neuen 

Kindertagesstätte im 

Pfarrbezirk Humes! 

Ein wichtiger 

Meilenstein, der eine 

liebevolle Zukunft für 

unsere Kinder 

symbolisiert. 

 
Bürgermeister Dr. Andreas Feld hat zu diesem Fest eingeladen. Landrat Sören Meng und 
die Vertreter aus Politik und Kirche sind dieser Einladungen gerne gefolgt.  
Auch zahlreiche Erzieherinnen und Kinder der Kindertagesstätte nahmen an dem 
feierlichen Festakt teil, den sie musikalisch mitgestalteten.  
Gemeindereferentin Bärbel Warken und ich nahmen gerne an dieser Zeremonie teil. 
 
Es ist ein Zeichen der guten Zusammenarbeit in unserer Zivil Gemeinde Eppelborn, dass 
wir gemeinsam schnelle Lösungen für die Kitaproblematik gefunden haben – sei es mit 
dem Neubau in Wiesbach oder jetzt hier in Humes. Mit dieser neuen Einrichtung schaffen 
wir dringend benötigte Krippen- und Kitaplätze und bieten unseren Kindern einen Ort, an 
dem sie sich wohlfühlen und entfalten können. 
 
Mein herzlicher Dank gilt allen, die an diesem Bau mitgewirkt haben: den Finanziers – 
dem Land, der Zivil Gemeinde Eppelborn, dem Bistum Trier, unserer Pfarrei – sowie den 
Architekten, den Baufirmen, den Handwerkern und allen, die zum Gelingen dieses 
Projekts beigetragen haben.  
 
Möge Gott weiterhin diesen Bau und alle, die hier ein- und ausgehen, mit seinem Segen 
begleiten.  
 
                          Pfarrer Johannes Schuligen 

© pejo 
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EHE-AUFGEBOT 

 

 

 

 

Das Sakrament der Ehe 

wollen sich spenden 

 

Frau Jacqueline Schirra und Herr Markus Josef Kartes, Wiesbach 

Trauung am Freitag, dem 23.05.2025 in St. Sebastian in Eppelborn 

 

 

 

Frau Gina Maria Faßbender geb. Trnka und Herr Marc Faßbender, Wiesbach 

Trauung am Samstag, dem 12.07.2025 in St. Josef in Uchtelfangen 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 

Bild: Friedbert Simon 

In: Pfarrbriefservice.de 
 

Bild:pixabay.com 
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UNSERE SENIOREN  

Herzliche Einladung zum Kaffeeklatsch  

mit Wortgottesfeier um 14:15 Uhr am 08. Mai 2025. 

Der Einlass ins Pfarrheim mit freier Platzwahl ist ab 14.00 Uhr. Den Beitrag von 5 € 
können sie an dem Nachmittag entrichten. 

Bitte melden Sie sich telefonisch im Pfarrbüro bis zum Freitag, dem 02.05.25 an. 
(Telefon: 06825/2761) Wenn Sie weitere Fragen haben oder Hilfe benötigen, stehen 

wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 

DIE KÜSTERSTELLE IM PFARRORT WUSTWEILER/ HERZ JESU 

IST ZUM 01. SEPTEMBER 2025 NEU ZU BESETZEN 

Die kath. Kirchengemeinde St. Antonius von Padua Uchtelfangen sucht eine geeignete 

Person m/w/d. Der Beschäftigungsumfang der Stelle beträgt 6 Stunden/Woche. 

Es erwartet Sie eine vielseitige Tätigkeit mit Vergütung nach der Kirchlichen Arbeits- und 

Vergütungsverordnung (KAVO) einschließlich der üblichen Sozialleistungen. Eine 

entsprechende persönliche Einstellung gemäß Grundordnung im Kirchlichen Dienst wird 

vorausgesetzt. 

Neben der Vor- und Nachbereitung sowie Begleitung von Gottesdiensten, Sakrament 

Spendungen und Veranstaltungen, fallen auch Tätigkeiten wie die Bereitstellung von Altar- und 

Kirchenschmuck sowie die Pflege der Paramente und des Inventars an. Zu den weiteren 

Aufgaben gehören die Begleitung von Handwerkern sowie die Sicherstellung eines gepflegten 

Kirchengebäudes und – Geländes. Flexibilität und Teamarbeit wird vorausgesetzt. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an den 

Kath. Kirchengemeinde St. Antonius von Padua, Herrn Pfarrer Johannes Schuligen, Dechant-

Knauf-Straße 5, 66557 Uchtelfangen 

NATUR UND VOGELSCHUTZVEREIN UCHTELFANGEN 

Zu den AKTIONEN der Natur- und Vogelschutzvereins Uchtelfangen laden wir herzlich ein: 
 

01.05. 1.Maiwanderung 10:00 Uhr; 29.05. Familienwandertag 10:00 Uhr  

Für die Jugend: 

10.05. Kinderbasteln; 28.06. Quizrally; 30.08 oder 06.09 Nistkastenbau; 27.09. Drachenbaum; 25.10. 

Kürbisschnitzen; 13.12. Jahresabschluss  

Treffpunkt ist immer die Waldhütte. 

Uhrzeiten werden 2 Wochen vorher im Amtsblatt Illingen und in der mein Ort App veröffentlicht! 

Rainer  Rösner 
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ERSTKOMMUNION 2025 

 

Die feierliche Erstkommunionfeier der Kath. 

Pfarrei St. Antonius von Padua mit den 

Pfarrbezirken Humes, Uchtelfangen, 

Wiesbach und Wustweiler findet am 

Samstag, dem 26. April 2025 um 10.00 Uhr 

in der Kirche St. Augustinus in Wiesbach 

statt.  

 

Die Kinder treffen sich zur Einstimmung um 

09:30 Uhr im Pfarrzentrum „Alte Kirche 

Wiesbach“ in der Kirchenstraße. 

Anschließend findet die  Prozession zur 

Kirche statt. 

 

 

Einige Bänke in der Kirche sind für Eltern und Geschwisterkinder reserviert.  

Wir bitten die weiteren Besucher ihre Plätze in den nicht reserviert Bänken 

einzunehmen. 

 

Die Übungstermine der Kinder zur Erstkommunionfeier sind: 

Dienstag, der 22. April 2025 um 16.00 Uhr in der Kirche in Wiesbach 

Donnerstag, der 24. April 2025 um 16.00 Uhr in der Kirche in Wiesbach 

 

                                         

© siti 
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Erstkommunionkinder 

der Pfarrei St. Antonius von Padua 

aus den Pfarrbezirken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

© siti 

 

 

 

 

 

Humes 

Auziac Alessio 

Borosch Lennard 

Braue Charlotte 

Hans Vincent 

Pink Elisabeth 

Reichert Tamina 

Sauer Raphael 

Schaubel Timo 

Schmitt Leah Joelle 

Wawrzinek Victoria 

Weyland Marie 

 

 

 

Wiesbach 

Brill Mia 

Brill Paul 

Decker Celina Sophie 

Groß Ylvie Malou 

Haller Dorothy 

Jochem Jan 

Lambert Tim 

Munkes Martha Marie 

Pferdmenges Johanna 

Tinnes Lars 

Wilhelm Scott 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wustweiler 

Kuhn Julian 

Schmitt Jannis Elias 

Schu Fynn 

Schuhmacher Leon Noel 

 

 

 

 

Uchtelfangen 

Heintz Liam 

Hontzia Mila Marie 

Jung Emanuel Konstantin 

Kliebhan Lola 

Maatz Elaina 

Meiser Johannes 

Schabbach Mia 

Spreuer Jasmin 

Spreuer Louis 

Winkler Lena 

Woll Sophia 

Wunderlich Leonie 

Wunderlich Tim Linus
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TRAUERGRUPPE 

GEMEINSAM DURCH SCHWERE ZEITEN 
 

Haben Sie einen geliebten Menschen verloren? 
Fühlen Sie sich allein? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unserer Trauergruppe bietet Ihnen einen  
geschützten Raum, 
um über Ihre Trauer zu sprechen, 
Trost zu finden 
und sich mit anderen auszutauschen. 
 
Hier können Sie Wege finden, 
mit dem Verlust umzugehen 
und neue Hoffnung schöpfen 

Einfühlsame Gespräche in vertrauter Atmosphäre. 
Austausch mit Menschen, die ähnliches erlebt haben. 
 

Unter seelsorgerischer Begleitung durch  
Gemeindereferentin Frau Bärbel Warken  
sind Trauernde zur monatlichen Gesprächsgruppe im  
Pfarrhaus, Dechant-Knauf-Straße 5,  
66557 Illingen-Uchtelfangen  
eingeladen. 
 

Der nächste Termin :  
06. Mai 2025 um 18.00 Uhr 
 
Anmeldung bitte telefonisch (06825/2761)  
oder Mail baerbel.warken@bgv-trier.de 

mailto:baerbel.warken@bgv
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FIRMUNG 2025 

Die Firmvorbereitung findet zukünftig auf der Ebene des Pastoralen Raumes 

Lebach statt, sodass die Angebote auch in den Pfarreien Lebach, Schmelz, 

Eppelborn und Uchtelfangen stattfinden können.  

Nach Ostern haben die Jugendlichen der Jahrgänge 2010-2011, die letztes Jahr 

nicht gefirmt wurden, die Möglichkeit sich mit dem Anmeldeformular Firmung 

(www.kath-st-antonius-uchtelfangen.de, Dokumente) im Pfarrbüro Uchtelfangen bis 

zum 01.07.2025 anzumelden. 

Ansprechpartnerin für die Firmung im Pastoralen Raum Lebach:  

Hannah Maxem 

(hannah.maxem@bgv-trier.de) 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner für die Pfarrei St. Antonius von Padua: 

Pfarrer Johannes Schuligen  

pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de 

Die Firmgottesdienste finden statt: 

Lebach   Samstag, 22.11.2025 um 14.00 Uhr 

Eppelborn-Dirmingen: Samstag 22.11.2025 um 17.00 Uhr 

Schmelz:   Sonntag 23.11.2025 um 10.00 Uhr 

http://www.kath-st-antonius-uchtelfangen.de/
mailto:hannah.maxem@bgv-trier.de
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SEELENANGEBOTE 

MARIA HIMMELFAHRT HUMES 

FRIEDENSGEBET um 08.30 Uhr am 14.04., 28.04., 05.05., 12.05., 19.05.2025  

EUCHARISTISCHE ANDACHT um 18.30 Uhr am 23.04., 30.04., 07.05., 14.05., 21.05.2025  

ABENDLOB/KREUZWEG  um 18.00 Uhr am 25.04., 02.05., 09.05., 16.05., 23.05.2025 

ROSENKRANZGEBET um 17.30 Uhr am 21.04., 29.04., 06.05., 17.05., 20.05.2025    

GLAUBENSGESPRÄCH um 19.30 Uhr am 22.05.2025 

 

 

ST. JOSEF UCHTELFANGEN 

EUCHARISTISCHE AUSSETZUNG täglich von 09.00-16.00 Uhr 

EUCHARISTISCHE ANDACHT, ROSENKRANZANDACHT  

um 18.00 Uhr am 23.04., 30.04., 14.05., 21.05. 2025 

MEDITATIVES BIBELGESPRÄCH 

Um 19.30 Uhr am 15.04., 22.04., 06.05., 13.05.2025 

 

ST. AUGUSTINUS WIESBACH 

BIBELTEILEN um 19.00 Uhr Alte Kirche Wiesbach am 07.05.2025 

 

 

HERZ JESU WUSTWEILER 

MAIANDACHTEN um 18:00 Uhr am 09.05., 16.05., 23.05.2025 

 

 

© siti 
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EUCHARISTISCHE AUSSETZUNG 
TÄGLICH VON 9.00 – 16.00 UHR IN DER  

PFARRKIRCHE ST. JOSEF IN UCHTELFANGEN 
LIVESTREAM  

GOTTESDIENSTE IN ST. MARIEN LEBACH  WWW.PFARREI-LEBACH.DE   
FREITAG 18:30 UHR HL. MESSE, SONNTAG 10:00 UHR HOCHAMT 

Samstag 12.04. 

Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 

   

14:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Tauffeier Malia Augstein, Felix Bonner 

15:00  Wustweiler Segnung Fahrzeug des Löschbezirkes Wustweiler am Gerätehaus in Wustweiler, 

Am Seelbach 

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Vorabendmesse mit Palmsegnung in der Kirche 

Sterbeamt † Heinrich Mailänder; Sterbeamt † Alois Peter; Sterbeamt † Christoph 

Hans Lehnhof; Sterbeamt † Kilian Berthold Brill; † Richard Kuhn; †† Eheleute 

Edmund und Franziska Kuhn; †† Eheleute Niklaus und Maria König; †† Otto Geib 

und Renate Dorscheid 

Sonntag 13.04.   Palmsonntag 

Jes 50,4-7,Phil 2,6-11, Ev: Lk 22,14 - 23,56 

Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt mit Palmsegnung (auf dem Vorplatz vor dem Pfarrhaus) mitgestaltet 

von der Schola 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Hans Rainer Mohr; †† Werner und Johanna Wies und † Tochter Walburga; 

†† Annemarie und Rudolf Rosina; †† Eheleute Anni und Erich Schuligen; 

†† Eheleute Cäcilia und Johann Hahn; †† Eheleute Rosa und Adolf Weißkircher; 

† Ingrid Volz; † Ute Zimmer; † Horst Meiser 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
ST. ANTONIUS VON PADUA 

          12.04. - 25.05.2025 

http://www.pfarrei-lebach.de/
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Montag 14.04. 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

  

  

Dienstag 15.04. 
   

19:30  Pfrheim 

Uchtelf.Bühne 

Meditatives Bibelgespräch 

  

  

Mittwoch 16.04.   Bernadette Soubirous 
   

18:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Bußandacht 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

  

 

 

 

 

 

 

Palmsegnung in der Vorabendmesse und im Hochamt 

Bitte bringen sie ihre alten gesegneten Palmzweige aus dem letzten Jahr in die 

Kirche, um diese im Osterfeuer zu verbrennen.  

Zur Sammlung der alten Zweige stehen im Eingangsbereich der Pfarrkirchen 

Körbe bereit. So schließt sich der Kreis, den die Asche findet in der Verwendung 

für das Aschenkreuz.  

Bringen Sie bitte zu den Palmsegnungen ihre eigenen Palmbüschel von zu 

Hause mit. 

 

 

    siti 
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DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE 

VOM LEIDEN UND STERBEN, 

VON DER GRABESRUHE 

UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

 

Donnerstag 17.04.   Gründonnerstag 

Ex 12,1-8.11-14,1 Kor 11,23-26, Ev: Joh 13,1-15 

   

18:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Messe vom letzten Abendmahl  

Die Kommunion wird unter beiderlei Gestalten kommuniziert 

mitgestaltet von der Schola 

Lebenden und ++ Priester und Ordensleute der Pfarrei St. Antonius von Padua, + 

Pfarrer Berthold Schäfer, + Monsigniore Franz-Josef Biesel, + Pfarrer Josef 

Seeberger, + Pfarrer Artur Quint, Lebenden und ++ Ratsmitglieder der Pfarrei St. 

Antonius von Padua 

19:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Ölbergstunde im Anschluss an die Heilige Messe 

19:30  Kirche 

Wustweiler 

Ölbergstunde gestaltet von den Lektoren Wustweiler 

21:00  Kirche Humes Ölbergstunde gestaltet vom Kirchenchor und der Kolpingfamilie Humes; 

anschließend Stille Anbetung bis 24.00 Uhr 

   

Freitag 18.04.   Karfreitag 

Jes 52,13-53,12,Hebr 4,14-16; 5,7-9, Ev: Joh 18,1-19,42 

   

10:00  Kirche Wiesbach Kreuzwegandacht für Kinder und Familien 

Bitte bringen Sie Blumen zur Kreuzverehrung mit 

10:00  Valentinuskap. 

Wallenborn 

Kreuzwegandacht der Pfarrei St. Antonius von Padua Uchtelfangen an der 

Valentinuskapelle am Wallenborn in Wiesbach 

15:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Die Feier vom Leiden und Sterben Christi  

mitgestaltet vom Kirchenchor 

Kreuzverehrung - bitte bringen Sie Schnittblumen (gelbe, rote oder weiße) zur 
Kreuzverehrung um 15.00 Uhr mit, die an Ostern als Blumenschmuck in der Kirche 

verwendet werden. 

18:00  Kirche Humes Andacht 

   

© siti 
© siti 
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Samstag 19.04.   Karsamstag 
   

21:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Die Feier der Osternacht 

  

OSTERFEUER – OSTERKERZEN – OSTERWASSER 

Die Liturgie wird eröffnet mit dem Entzünden und Segnen des Osterfeuers,  

sowie der Herrichtung der Osterkerze vor der Kirche. 

Am Eingang der Kirche werden kleine Osterkerzen zum Preis von 1,50 €  

angeboten, um damit am Beginn der Feier  

das Osterlicht in Empfang zu nehmen. 

Nach der Liturgie sind alle Gläubigen herzlich  

eingeladen zur Agape in der Pfarrkirche.  

Für das Osterwasser stehen Gefäße zum Abfüllen bereit.  

  

Sonntag 20.04.   Ostersonntag 

Apg 10,34a.37-43,Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8, Ev: Joh 20,1-18 oder Lk 24,1-12 

   

10:00  Kirche 

Wustweiler 

Feierliches Osterhochamt mitgestaltet vom Kirchenchor 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua 

Kollekte für die Messdiener 

10:00  Kirche Wiesbach Feierliches Osterhochamt mitgestaltet vom Kirchenchor 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua 

Kollekte für die Messdiener 

 

Montag 21.04.   Ostermontag      Apg 2,14.22-33,1 Kor 15,1-8.11, Ev: Lk 24,13-35 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; † Manfred 

Kolling; †† Katharina Felix Schäfer; †† Martha und Albert Spaniol; †† Irma und Josef 

Kolling; † Bernd Therre; † Rudi Meiser; † Karl Kraß; †† Eheleute Katharina und Fritz 

Meiser und † Sohn Erich; † Veronika Hantschel 

Kollekte für die Messdiener 

10:00  Kirche Humes Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua;   

† Rudolf Krämer  † Otto Bonner; †† Eheleute Alois und Maria König-Persch; † Willi 

Naumann; †† Otto und Elise Jakob; †† Alois und Anna Persch; †† Reinhard Persch 

und † Tochter Marianne 

© siti 
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Kollekte für die Messdiener 

Dienstag 22.04. 
   

16:00  Kirche Wiesbach Üben der Kommunionkinder für die Erstkommunionfeier 

19:30  Pfrheim 

Uchtelf.Bühne 

Meditatives Bibelgespräch 

   

 

Mittwoch 23.04.   Hl. Adalbert von Prag, Bischof, Märtyrer; Hl. Georg, Märtyrer 
   

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

   

Donnerstag 24.04.   Hl. Fidelis von Sigmaringen, Märtyrer 
   

16:00  Kirche Wiesbach Üben der Kommunionkinder für die Erstkommunionfeier 

19:30  Georgsaal 

Humes 

Glaubensgespräch 

   

 

Freitag 25.04.   Hl. Markus, Evangelist, Fest 
   

   

18:00  Kirche Humes Abendlob 

   

Samstag 26.04. 

Kollekte: Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 
   

09:30  Wiesb. Alte 

KIrche Schiff 

Einstimmung der Kommunionkinder auf die Erstkommunionfeier  

Die Kinder treffen sich im Schiff in der Alten Kirche Wiesbach anschließend 

Prozession zur Kirche St. Augustinus  

10:00  Kirche Wiesbach Erstkommunionfeier "Jesus Brot des Lebens" 

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Vorabendmesse 

Sterbeamt † Horst Kirscht 
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Sonntag 27.04.   Barmherzigkeitssonntag   2. Sonntag der Osterzeit 

Apg 5,12-16,Offb 1,9-11a.12-13.17-19, Ev: Joh 20,19-31 

Kollekte: Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt für die Jubelkommunikanten der Pfarrei St. Antonius von Padua 

mitgestaltet vom Kirchenchor, für die Jubilare werden Bänke im Mittelschiff 

reserviert. 

 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; † Veronika 

Hantschel; † Monsignore Franz-Josef Biesel 

 

Montag 28.04.   Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort; Hl. Peter Chanel, Priester, Märtyrer 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

Dienstag 29.04.   Hl. Katharina von Siena, Kirchenlehrerin 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Humes Hl. Messe 

19:00  Georgsaal 

Humes 

Liederabend der Kolpingsfamilie Humes  

mit der Mundharmonikagruppe der Kolpingfamilie 

   

Mittwoch 30.04.   Hl. Pius V., Papst 
   

18:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Rosenkranzandacht 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

   

Freitag 02.05.   Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
   

18:00  Kirche Humes Abendlob 
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Samstag 03.05.   Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel 

Hll. Philippus u. Jakobus der Jüngere, Apostel 

Kollekte für die Hohe Domkirche 

   

18:00  Kirche Wiesbach Vorabendmesse  

zu Ehren der Muttergottes und des hl. Florians, eingeladen sind alle Freiwilligen 

Feuerwehren in der Pfarrei St. Antonius von Padua 

30er Amt † Alois Peter 

   

Sonntag 04.05.   3. Sonntag der Osterzeit 

Apg 5,27b-32.40b-41,Offb 5,11-14, Ev: Joh 21,1-19 

Kollekte für die Hohe Domkirche 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt  

mit feierlicher Eröffnung des Maimonates 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Christoph Hans Lehnhof; 30er Amt † Kilian Berthold Brill; †† Eheleute Therese und 

Erich Baldes und † Sohn Markus; †† der Familien Hoffmann-Schütz; † Engelbert 

Simmet ; †† Eheleute Hedwig und Alfons Weißkircher 

10:00  Kapelle Haus 

Hubwald 

Hl. Messe  

   

Montag 05.05.   Hl. Godehard, Bischof 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

 

Dienstag 06.05.   Hl. Britto 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Pfarrei Trauergruppe im Pfarrhaus 

19:30  Pfrheim Uchtelf. 

Bühne 

 

Meditatives Bibelgespräch 
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Mittwoch 07.05. 
   

18:00  Wiesb. Alte 

Kirche  

Bibelteilen 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

   

Donnerstag 08.05. 
   

14:00  Pfarrheim 

Uchtelf.  

Kaffeeklatsch mit Wortgottesfeier 

14:30  Pfarrei Seniorentreffen im Haus Rech in Humes 

   

Freitag 09.05. 
   

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Maiandacht gestaltet von der Schützenbruderschaft 

18:00  Kirche Humes Abendlob 

   

Samstag 10.05. 
   

14:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Tauffeier Carla Speicher  

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Vorabendmesse  

für die armen Seelen; † Richard Kuhn; †† Eheleute Nikolaus und Maria König; 

†† Eheleute Edmund und Franziska Kuhn; †† Otto Geib und Renate Dorscheid 

MONATSOPFER FÜR DIE KIRCHE 

   

Sonntag 11.05.   4. Sonntag der Osterzeit 

Apg 13,14.43b-52,Offb 7,9.14b-17, Ev: Joh 10,27-30 

   

10:00  Kirche Wiesbach Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Heinrich Mailänder; † Hedwig Mailänder 

MONATSOPFER FÜR DIE KIRCHE 
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Montag 12.05.   Hl. Achilleus, Märtyrer; Hl. Modoald; Hl. Nereus, Märtyrer; Hl. Pankratius, Märtyrer 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

Dienstag 13.05.   Hl. Servatius 
   

19:30 

  19:00  

Pfrheim Uchtelf. 

Humes 

Meditatives Bibelgespräch 

Liederabend im Georgsaal 

 

Mittwoch 14.05. 
   

16:00  Obere 

Schankraum 

Begegnungsnachmittag   Mega-Treff-Wiesbach  

18:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Eucharistische Andacht 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

 

Donnerstag 15.05.   Hl. Rupert von Bingen; Hl. Sophia von Rom 
   

17:00  Pfarrheim 

Uchtelf.  

Caritaskreis 

18:00  Kirche Wiesbach Hl. Messe 

   

Freitag 16.05.   Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 
   

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Maiandacht 

18:00  Kirche Humes Abendlob 

   

Samstag 17.05. 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Humes Vorabendmesse 

30er Amt † Willi Graß; Jahrgedächtnis † Mathilde Scherer; † Toni Scherer; 

†† Eheleute Erhard u. Thekla Jochum  

MONATSOPFER FÜR DIE PFARRKIRCHE 
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Sonntag 18.05.   5. Sonntag der Osterzeit 

Apg 14,21b-27,Offb 21,1-5a, Ev: Joh 13,31-33a.34-35 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; † Mia Kleer; 

†† Eheleute Liesel und Werner Krämer; †† Hans und Jörg Kleer; †† Eheleute Anita 

und Albrecht Naumann; †† Maria und Erwin Kleer und † Tochter Marlene; †† Werner 

und Johanna Wies und † Tochter Walburga; †† Annemarie und Rudolf Rosina; 

†† Eheleute Anni und Erich Schuligen; †† Eheleute Cäcilia und Johann Hahn; 

†† Eheleute Rosa und Adolf Weiskircher 

MONATSOPFER FÜR DIE PFARRKIRCHE 

10:00  Kapelle Haus 

Hubwald 

Wortgottesfeier 

   

Montag 19.05. 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

Dienstag 20.05.   Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Wiesbach Weggottesdienst "Die mutigste Mama der Welt" 

18:00  Kirche Humes Hl. Messe 

   

Mittwoch 21.05.   Hl. Hermann Joseph, Ordenspriester, Mystiker 
   

18:00  Wiesb. Alte 

Kirche  

Bibelteilen 

18:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Rosenkranzandacht 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht mit Segen, gestaltet von der Kolpingfamilie 

   

Donnerstag 22.05.   Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau, Mystikerin 
   

18:00  Kirche Wiesbach Hl. Messe 

19:30  Georgsaal 

Humes 

Glaubensgespräch 
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Freitag 23.05. 
   

   

14:00  Pfarrkirche 

Eppelborn 

Trauung Markus Kartes und Jacqueline Schirra 

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Maiandacht gestaltet von den Kommunionhelfern 

18:00  Kirche Humes Abendlob 

   

Samstag 24.05. 
   

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Vorabendmesse 

   

Sonntag 25.05.   Rogatesonntag   6. Sonntag der Osterzeit 

Apg 15,1-2.22-29,Offb 21,10-14.22-23, Ev: Joh 14,23-29 

   

10:00  Kirche Wiesbach Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Horst Kirscht 

10:00  Kapelle Haus 

Hubwald 

Hl. Messe mit anschließendem Sommerfest 

 

Gebetsanliegen 

des Papstes und des Trier Bischofs für das Jahr 2025 

1. Wir beten, dass die Arbeit hilft, dass jede Person sich verwirklicht, die Familien einen würdigen 

Unterhalt finden und die Gesellschaft menschlicher werden kann. 

 

2. Wir beten für alle, die sich auch in diesem Jahr zum Glaubensfest der Heilig-Rock-Tage in Trier 

versammeln und mit ihren persönlichen Anliegen zum Heiligen Rock pilgern. 

 

3. Wir beten für diejenigen, die sich 80 Jahre nach den Schrecken des Zweiten Weltkrieges um eine 

Erinnerungskultur bemühen und uns helfen, Lehren für ein friedliches Miteinander daraus zu ziehen. 
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KATH. PFARREI ST. ANTONIUS VON PADUA UCHTELFANGEN 

Dechant-Knauf-Straße 5, 66557 Illingen-Uchtelfangen 

Tel.: 06825/2761 

 

Besucherzeit:  

 Mo 08.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr, Mi 08.00 - 12.00 Uhr 
 

Pfarrsekretärinnen Daniela Roy, Silvia Tinnes  pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de 

Pfarrer    Johannes Schuligen   pfarrer@kath-uchtelfangen.de 

Gemeindereferentin Bärbel Warken    gemeinderef@kath-uchtelfangen.de  

Organist, Chorleiter Gonzalo Paredes   organist@kath-uchtelfangen.de 

 
 

 

Internet:  www.kath-st-antonius-uchtelfangen.de 

Alle aktuellen oder geänderten Informationen entnehmen Sie der Homepage. 
 

Sie denken über eine Spende für 

Ihre Pfarrei St. Antonius von Padua Uchtelfangen nach. 

Levo Bank eG 

GENODE51LEB 

IBAN: DE95 5939 3000 0003 5100 00 

 

Danke für Ihre Unterstützung und Spende! 
 

Impressum:  

Pfarrbrief der Pfarrei St. Antonius von Padua, 

Dechant-Knauf-Straße 5, 66557 Illingen-Uchtelfangen 

Inhaltlich verantwortlich für den Pfarrbrief: Pfr. Johannes Schuligen 

Für eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen wir keine 

Gewähr und behalten uns Änderungen und Druck vor.  

Redaktionsschluss: 07.05.2025 

Berichte an: pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de 
 

Vielen Dank für Ihre Treue zu unserem Pfarrbrief. Aufgrund gestiegener Papier- und 

Druckerkosten müssen wir eine Preisanpassung für den  

Pfarrbrief auf 1 €  vornehmen.  

mailto:pfarrer@kath-uchtelfangen.de
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